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Das Institut für Psychologie  
 

Das Institut für Psychologie besteht aus sechs Abteilungen und drei 

Arbeitsgruppen (siehe unten). Im Studiengang werden rund 460 Studierende 

im Hauptfach Psychologie ausgebildet und zum Diplom im Fach Psychologie 

geführt. Ein bundesweit hoher NC begrenzt den Zugang zum 

Psychologiestudium, in Freiburg war zuletzt ein Abitursdurchschnitt von 1,1 für 

die Zulassung notwendig. Die Abbruchquote ist extrem niedrig. Das Nebenfach 

Psychologie wird von den Studierenden aus verschiedenen Fächern der 

Universität stark nachgefragt. Zum Wintersemester 2007/08 erfolgt die 

Umstellung auf die Bachelor- und Masterstudiengänge.  

 

Die Forschungs- und Arbeitsschwerpunkte sind vielfältig (siehe unten). Das 

Institut verfügt über ein hohes Drittmittelaufkommen, zuletzt im Jahr 2004 1,5 

Millionen Euro. Wichtige Förderorganisationen sind die Deutsche 

Forschungsgemeinschaft und das Bundesministerium für Bildung und 

Forschung. Es werden jedoch auch Einnahmen über Patientenversorgung und 

postgraduale Weiterbildung erzielt. 

 

Seit Frühjahr 2002 ist das Institut in der Engelbergerstraße 41, im ehemaligen 

Lazarettgebäude der Französischen Armee, beheimatet. Das Institut verfügt 

seither über einen multimediafähigen Hörsaal für ca. 120 Personen mit mo-

derner Technik. Im Hauptgebäude stehen insgesamt sieben 

Veranstaltungsräume für je ca. 30 Personen zur Verfügung. Ein CIP-Pool 

mit 20 Arbeitsplätzen und ein Multimedia-Raum mit verschiedenen 

Multimediarechnern, elektronischer Wandtafel und Mediensteuerung (u.a. 

für Videokonferenzen und Teleteaching) wurden eingerichtet. 

 

In der psychotherapeutischen Ambulanz des Instituts werden Kinder, 

Jugendliche, Erwachsene und Familien klinisch-psychologisch, rehabilitativ und 

psychotherapeutisch behandelt. Die Leistungen werden von den 

Krankenkassen bezahlt. Das an das Institut bzw. die Universität 

angeschlossene Freiburger Ausbildungsinstitut für Verhaltenstherapie (FAVT) 

bildet postgradual jährlich 18 Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 

zu Psychologischen Psychotherapeuten/innen aus. Diese Ausbildung ist 

staatlich anerkannt und berechtigt die Absolventen/innen zur Ausübung der 

Heilkunde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

2Struktur des Instituts 

9 Abteilungen und Arbeitsgruppen, 9 Professuren, rund 43 hauptamtliche 

Mitarbeitende, rund 30 Projektmitarbeitende 

 

Abteilungen 

Allgemeine Psychologie (Prof. Dr. Hans Spada) 

Biologische Psychologie und Differenzielle Psychologie (NN) 

Klinische und Entwicklungspsychologie (NN) 

Pädagogische Psychologie (Prof. Dr. Alexander Renkl) 

Rehabilitationspsychologie (Prof. Dr. Dr. Jürgen Bengel) 

Sozialpsychologie und Methodenlehre (Prof. Dr. Karl Christoph Klauer) 

 

Arbeitsgruppen 

Arbeits- und Organisationspsychologie (Prof. Dr. Heinz Schüpbach) 

Klinische Entwicklungs- und Familienpsychologie (Prof. Dr. Michael Charlton) 

Neuropsychologie (Prof. Dr. Ulrike Halsband) 

 

Diplomstudiengang Psychologie 

rund 500 Studierende, Zulassungen pro Jahr 82, Abschlüsse pro Jahr 74 

(nur Diplom, 2004), hoher NC – Abitursnote 1,1  

 

Forschungs- und Arbeitsschwerpunkte 

Psychotherapie, Chronische Krankheit, Neuropsychologie, 

Soziale Kognitionen, Wissenserwerb, Neue Medien, 

Studierendenauswahl, Umweltpsychologie, Kulturpsychologie 

 

Interdisziplinäre Kooperation mit den Fächern der Fakultät, u. a. Medizin, 

Informatik, Biologie 

 

Virtuelles Graduiertenkolleg: „Wissenserwerb und Wissensaustausch mit 

neuen Medien“ (DFG) 

Rehabilitationswissenschaftlicher Forschungsverbund  

(BMBF, DRV) 

 

Rankings 

• Ranking: Spitzenposition in 3 von 5 Kategorien (CHE, 2005)  

• „Beste Studierende Deutschlands“ im Fach Psychologie (Spiegel, 
1/2005) 

 

Auszeichnungen 

Gottfried-Wilhelm-Leibniz-Preis 2004 an K.C. Klauer 

 

Einige Daten auf einen Blick (2004) 

Studierende  ca. 500 (460)      

Absolventen  ca. 86 (77)        

Promotionen  11 

Lehrstühle  9       

Drittmittel  ca. 1,5 Mio. €         

 

(Anmerkung: In der Klammer sind jeweils die gewichteten Fallzahlen vermerkt, 

d.h. bei diesen Zahlen sind Einschreibung bzw. Abschlüsse in mehreren 

Fächern bzw. Nebenfächern berücksichtigt – dies führt zu deutlich niedrigeren 

Zahlen) 

� www.psychologie.uni-freiburg.de 


